
Gemeinschaftsgärten

Fördermittel 
für die Realisierung von

Die Stadt Herne vergibt 
umfangreiche Fördermittel für die 

Anlage von Gemeinschaftsgärten in Bickern/
Unser Fritz (Hofprogramm). Wessen Immobilie min-

destens drei Wohnungen hat, der kann seinen Hof in ein 
grünes Paradies für alle Mieter verwandeln. Das Antrags-
verfahren ist einfach. Der Antrag muss jedoch vor Beginn 
der Neugestaltungsarbeiten gestellt werden. 

Weitere Informationen
Stadtteilbüro Bickern/Unser Fritz
Stefan Peters
Wilhelmstr. 65
44649 Herne
Tel. 02325 968920
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Mein Gebäude liegt in Bickern/Unser Fritz (s. oben).

Es verfügt über mindestens drei Wohnungen.

Alle Mietparteien dürfen den Garten nutzen.

Mindestens 50% der Kosten kann ich selbst tragen 
(die Stadt Herne erstattet 50% aller förderfähigen 
Ausgaben, aber max. 30 € je qm gestalteter Fläche).

Mit den Arbeiten habe ich noch nicht begonnen.

Unversiegelte Fläche überwiegt in meiner Planung.

Hoher Anteil von Stauden, Gehölzen und anderen 
Pflanzen auf der unversiegelten Fläche.

Ich bin bereit, den Gemeinschaftsgarten anschlie-
ßend mindestens 10 Jahre im neuen Zustand zu 
pflegen und zu erhalten.

Ich habe den Antrag im Stadtteilbüro abgeholt und 
die kostenlose Beratung in Anspruch genommen.C
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Fördergebiet
Bickern/Unser Fritz

in Bickern/Unser Fritz
(Hofprogramm)
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Zierp� anzen
Zierp� anzen sind das Wesentliche im Garten. Sie füllen ihn mit Leben 
und bestimmen in Verbindung mit der Geländestruktur seinen Charak-
ter.

Wer Kenntnisse von den Eigenschaften der P� anzen hat und diese 
Kenntnisse auch richtig einsetzt, kann durch die Auswahl der richtigen 
P� anzen für den Garten eine Vielzahl von verschiedenen Wirkungen 
erzielen.

Farbe, Struktur und Bewegung sind neben der Standorteignung einige 
der Aspekte, die man beachten sollte. So ist es möglich, einen Garten 
zu scha� en, der zu jeder Jahreszeit wirkt.
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Aufenthalts� ächen
Der Aufenthalt „Draußen“ ist in der Regel der 
wichtigste Grund für den Wunsch nach einem 
Garten. Dementsprechend viel Aufmerksamkeit 
sollte die Gestaltung dieses Bereichs bekommen. 
Neben der Funktionalität von Sitzplätzen ist 
auch die Ästhetik ein wichtiger Punkt. Ob me-
diterran, rustikal, naturnah oder elegant – eine 
Aufenthalts� äche lässt sich für jeden Anlass und 
jeden Geldbeutel gestalten.

Spiel� ächen
Wenn Kinder im Haus leben, ist es nahe liegend, 
ihnen naturnahe und altersgemäße Spielange-
bote und Geräte im eigenen Garten zur Verfü-
gung zu stellen. 

Kräuter- und Gemüsegarten
Kräuter im Garten ist die Nutzung mit dem 
niedrigsten Flächenbedarf. Zwergwüchsige 
Tomatensorten oder Salat sprießen auch schon 
auf kleinen Flächen wie dem Blumenkasten. 
Wer mehr Platz hat, kann auch starkwüchsige 
P� anzen wie Zucchini einsetzen, die rasch jede 
Lücke ausfüllen.

Wasser
Das Wasser ist nach den P� anzen das wichtigs-
te Gestaltungselement im Garten. Fachleute 
sagen sogar:  „Ein Garten ohne Wasser ist ein 
Ort ohne Seele!“. Schon ein einfacher kleiner 
Teich oder ein Vogelbad verleihen dem Garten 
etwas Ausdrucksvolles, Tiefgründiges , Faszi-
nierendes.


